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En helle Schtern

En helle Schtern inre dunkle Nacht
Hät de Mäntsche Hoffnig praacht
Schtern, schtaa schtill bi öisem Huus
Schtraal diis Liecht für ali uus

Schtern vo Betlehem
Schiin in Schtall
Lüücht hüt znacht i öises Huus
Schtraal, schtraal überall.
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Schtraal, schtraal überall.




